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Krebs
Die Zahl der Krebsneuerkrankungen steigt seit Jahrzehnten kontinu-
ierlich an; in den letzten zehn Jahren um etwa 21 Prozent bei den Män-
nern und 14 Prozent bei den Frauen. Das liegt unter anderem auch an 
dem zunehmenden Anteil älterer Menschen in der Bevölkerung, da 
Krebserkrankungen zumeist im höheren Alter auftreten. Zudem spie-
len verbesserte diagnostische Möglichkeiten eine Rolle. Entsprechend 
rücken Prävention und Früherkennung immer mehr in den Mittelpunkt, 
genauso wie die pharmakologische und klinische Forschung, die ins-
besondere auf genetische und molekular gezielte Wirkstoff e abzielt. 
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INTERVIEW

„Die Pfl ege ist eindeutig
zu kurz gekommen“

Die neue Regierung will in die Pfl ege investieren. Der Koalitionsver-
trag sieht eine Steigerung von insgesamt 0,5 Beitragssatzpunkten in 
der sozialen Pfl egeversicherung vor. Ziel ist, die Leistungen zu dyna-
misieren und zu verbessern sowie einen Vorsorgefonds aufzubauen. 
Auch der lang diskutierte neue Pfl egebedürftigkeitsbegriff  soll end-

lich umgesetzt werden. Karl-Josef Laumann, seit Anfang Januar 2014 
Patientenbeauftragter sowie Bevollmächtigter für Pfl ege, begrüßt 
die Vorhaben. Aus seiner Sicht ist es überfällig, dass die Pfl ege im 

deutschen Gesundheitssystem mehr Gewicht bekommt. 
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Prävention
Es ist der nunmehr vierte Anlauf, und er könnte klappen: Noch in die-
sem Jahr wird erneut ein Entwurf für ein Präventionsgesetz erwartet. 
In der Diskussion stehen unter anderem mehr Mittel; im letzten Jahr 
haben die gesetzlichen Krankenkassen insgesamt 261 Millionen Euro 
für Prävention ausgegeben. Doch nur mehr Geld seitens der gesetzli-
chen Krankenversicherung reicht nicht. Um zielführende Ideen, geeig-
nete Strukturen und nachhaltige Konzepte zu entwickeln und umzuset-
zen, sind ein aktives Mittun der öff entlichen Hand und damit auch ein 
gemeinsames Handeln innerhalb der Gesellschaft gefordert.3



/ 54 ersatzkasse magazin.
3./4.2014 / 94. Jahrgang


